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Stand: 20.04.2020 
BaWü: Ministerium unterstützt „place2tex“ 
 
Das Landeswirtschaftsministerium Baden-Württemberg unterstützt eine Plattform zur Er-
mittlung des aktuellen Bedarfs an Schutzmasken. Seit ein paar Tagen existiert die Online-
Plattform „place2tex“. Sie ist eine Initiative des Verbandes der südwestdeutschen Textil- 
und Bekleidungsindustrie e. V. (Südwesttextil) und des landesweiten Netzwerks „Allianz 
Faserbasierte Werkstoffe Baden-Württemberg“. Die Daten liefern nicht nur einen wichtigen 
Überblick über die derzeit verfügbaren Mengen, sondern helfen auch bei einer zielgerich-
teten Unterstützung für das Gesundheitswesen und die Wirtschaft, so Landeswirtschaftsmi-
nisterin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut (CDU). Weitere Informationen unter: 
http://www.place2tex.com/ 
 
MV: Unterstützung für polnische Berufspendler verlängert 
 
Die Landesregierung von Mecklenburg-Vorpommern hat die Unterstützung von polnische 
Berufspendler verlängert. Noch bis zum 3. Mai kann man über www.metropolregion-stet-
tin.de Förderungen für in Polen lebende Mitarbeiter beantragen. Bislang seien über 1.400 
Zugriffe auf das Antragsdokument und 300 telefonische Anfragen für die Förderung einge-
gangen, gaben der Staatssekretär im Wirtschaftsministerium, Dr. Stephan Rudolph (CDU), 
sowie der parlamentarische Staatssekretär Patrick Dahlemann (SPD), bekannt. Zudem hoffe 
man auf eine baldige Lockerung durch die polnische Regierung. Man sei, gemeinsam mit 
den Landesregierungen von Brandenburg und Sachsen, sowie dem Auswärtigen Amt im 
engen Kontakt. Die Förderrichtlinie für Pendler existiert seit dem 28. März. Das Antrags-
verfahren hat man im Wirtschaftsministerium gemeinsam mit dem Landesamt für Gesund-
heit und Soziales (LAGuS) erstellt. Weitere Informationen unter: https://www.regierung-
mv.de/Landesregierung/wm/ 
 

In eigener Sache 
 
Da sich die Informationslage zu den einzelnen Förderprogrammen und wirtschaftspoliti-
schen Entscheidungen auf Bund- und Länderebene ein wenig ruhiger ist als zu Beginn 
der Pandemie gestaltet, wird das Kompass-Update ab jetzt unregelmäßiger erscheinen. Es 
ist deutlich geworden, dass die meisten Entscheidungen zu den Förderprogrammen mitt-
lerweile getroffen wurden. Das bedeutet aber nicht, dass wir die Informationslage aus 
den Augen verlieren. Wir werden Sie weiterhin informieren. Vielen Dank! 


